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uunndd  sseeiinnee  FFoollggeenn  
 

Am 26. April 1986 ereignet sich im Kernkraftwerk von Tschernobyl eine 
Reaktorkatastrophe, bei der große Mengen radioaktiver Stoffe freigesetzt 
werden. In der Sowjetunion, aber auch in den betroffenen Nachbarstaaten wird 
das Ausmaß der Katastrophe lange heruntergespielt. Doch Tschernobyl ist der 
schwerste Zwischenfall im zivilen Umgang mit den gewaltigen Kräften der 
Radioaktivität – bis heute. Der nukleare Unfall hatte schwerwiegende Folgen für 
Bevölkerung und Umwelt. Tschernobyl - dieses Wort steht wie kein anderes für 
den unsichtbaren Tod.  

 

Sachbücher: 
Hilbk, Merle : Tschernobyl-Baby : wie wir lernten, das Atom zu lieben. - 1. 
Aufl. - Frankfurt, M. : Eichborn, 2011. - 275 S. : Ill. 

Standort: Zeitgeschehen Wfl 5 Hilb 
+ Technik Wfl 5 Hilb 

 

Hilliges, Antje / Wachidowa, Irina : Der Tag, an dem die Wolke kam : wie 
wir Tschernobyl überlebten. - Dt. Orig.-Ausg. - München : Heyne, 2006. - 269, 
[16] S. : Ill., Kt. - (Heyne ; 64508) 

Aufgezeichnet von Antje Hilliges, erzählt Irina Wachidow von dem Tag, der ihr ganzes Leben auf 
den Kopf stellte: von der Sorge um ihre Tochter Julia und um ihren Mann, der zu Aufräumarbeiten 
in die verstrahlte Ruine des Atomkraftwerkes geschickt wird. Von der immer größer werdenden 
Angst und der Ungewissheit danach. Aber auch von den kleinen, behutsamen Schritten, mit denen 
die Familie neuen Mut fasst und sich der Zukunft stellt. 

Standort: Technik Wfl 5 Hill 

 

Kostin, Igor : Tschernobyl : Nahaufnahme / unter Mitarb. von Thomas 
Johnson. Aus d. Franz. von Claudia Kalscheuer. - München : Kunstmann, 2006. - 
240 S. : überw. Ill. 

Standort: Technik Wfl 5 Kosti 

 

Lubricht, Rüdiger / Kliashchuk, Anatol : Tschernobyl 1986 - 2006 : Leben 
mit einer Tragödie /  [Hrsg. : "Kinder von Tschernobyl", Stiftung des Landes 
Niedersachesen]. - Bremen : Schünemann, 2006. - 164 S. : Ill. 
in Deutsch, Englisch und Kyrillisch 

Standort: Technik Wfl 5 Lubr 



ZEITGESCHEHEN 
 

Wenn nicht anders angegeben, erhalten Sie 
die genannten Titel in der Zentralbibliothek. 

Medienliste 20.04.2011 

- 2 -

Osteuropa <Stuttgart> : Zeitschrift für Gegenwartsfragen des Ostens / 
Hrsg. Deutsche Gesellschaft für Osteuropakunde e.V. - Stuttgart : Dt. Verl.-Anst. 
Jg. 56. 2006. Teilbd. 2 = H. 4 - 7.  
Enthält u.a. in Heft 4  das Schwerpunktthema Tschernobyl: Vermächtnis u. 
Verpflichtung. 

Standort: Magazin 11-16752 

 

Wieder aktuell: 
10 Jahre nach Tschernobyl : Projekte für eine andere Energiepolitik / Öko-
Institut, Institut für angewandte Ökologie e.V. Bettina Brohmann (Hg.). - 
Freiburg i. Br. : Öko-Inst., 1996. - 143 S. : Ill., graph. Darst., Kt. 

Standort: Job/Karriere Hek 3 Zehn 

 

Auswirkungen des Reaktorunfalls in Tschernobyl auf die Bundesrepublik 
Deutschland : Aktivitätskonzentrationen in d. Bundesrepublik Deutschland - 
Empfehlungen zur Begrenzung d. Strahlenexposition - Strahlenexposition d. 
Bevölkerung u. Bewertung ; zusammenfassender Bericht d. 
Strahlenschutzkomm. / [Red.: D. Gumprecht ...]. - Stuttgart ; New York : 
Fischer, 1987. - XVI, 237 S. : graph. Darst., Kt. - (Strahlenschutzkommission : 
Veröffentlichungen der Strahlenschutzkommission ; Bd. 7) 

Standort: Magazin 7-41377 

 

Hingst, Wolfgang : Zeitbombe Radioaktivität : [ein Report über die Gefahren 
der ständig zunehmenden radioaktiven Strahlung in unserer Umwelt und in uns 
selbst. Über die Schliche der "Nuklear-Ayatollahs", die Hintergründe von 
Tschernobyl und über die Alternativen zur atomaren Vernichtung] / Wolfgang 
Hingst. - Wien : Orac, 1987. - 240 S : graph. Darst. 

Standort: Physik Ucq 2 Hing (Brackwede)  
+ Technik M 15e 2i Hing (Sennestadt) 

 

Puchner, Maximilian : Cernobyl' : ein Beitrag zu den Ursachen, Auswirkungen 
und politischen Implikationen der Reaktorexplosion vom 26. April 1986. - 
Hamburg : Lit, 1998. - III, 147 S. : Ill., Kt. - (Osteuropa ; Bd. 17) 

Standort: Magazin 6-57469 

 

Für Kinder: 
Atomare Sicherheit : [Risiken d. Atomenergie nach d. Schock von Tschernobyl] 
/ Text von Nigel Hawkes. Ill. von Ron Hayward Assoc. [Aus d. Engl. von Gabriele 
Dobusch]. - Nürnberg ; Hamburg : Tessloff, 1988. - 32 S. : zahlr. Ill. (farb.). - 
(Tessloff aktuell) 
Originaltitel: Nuclear safety 

Standort: Energie M 15e 2i Hawk (Kinderbibliothek, Schildesche) 
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Burlaka, Vjaceslav J. : Katja, Kotja und die künstliche Sonne / Ill. von Oleg 
Liptschenko. [Aus dem Russ. von Rolf Laschet]. - Wien : Esslinger, 1994. - [32] 
S. : zahlr. Ill. 

Bilderbuch für Kinder ab 6 Jahre über den Reaktorunfall in Tschernobyl 1986. 

Standort: Besondere Schicksale R 9 Burla (Kinderbibliothek) 

 

Filme: 
Fall out : Zur Atomkatastrophe in Tschernobyl ; [Video] / ein Film von A. Cieslik. 
- Videokassette, VHS (25 Min.) 

Orig.: Deutschland <Bundesrepublik>, 1987 

Standort: Videoarchiv -6383 

 

Opfer : [DVD] / Andrej Tarkowskij. Mit Filmporträt "Regie: Andrej Tarkwskij. 
[Darst.: Erland Josephson, Susan Fleetwood, Valerie Mairesse, Allan Edwall ...]. - 
[Berlin] : absolut Medien, 2008. - 2 DVDs (142 Min., 97 Min.), farb. 

Originaltitel: Offret 

Orig.: Schweden / Frankreich, 1986. - Sprache: Schwedisch, Deutsch. - Bild: Widescreen. - 
Untertitel: Deutsch, Englisch. - Specials: Bonusfilm "Regie: Andrej Tarkowskij" 

Der ehemalige Schauspieler und Intellektuelle Alexander hat sich mit seiner Familie in die 
naturschöne Einsamkeit einer nordischen Insel zurückgezogen. Dann die Lebenswende: In die 
Feierlichkeiten zu seinem 50. Geburtstag bricht die Nachricht der drohenden atomaren Katastrophe 
ein, die Alexander dazu veranlasst, sich Gott als Opfer anzubieten und die Nähe der "Hexe" zu 
suchen ... . OPFER ist der letzte Film des großen Kinopoeten Tarkowskij: eine vieldeutige 
apokalyptische Parabel – spirituell, bildgewaltig und visionär. Uraufführung in Cannes 1986, einen 
guten Monat nach der Reaktorkatastrophe von Tschernobyl. Den Großen Preis der Jury konnte 
Tarkowskij aufgrund seiner Krankheit nicht entgegennehmen. Er starb am 29. Dezember desselben 
Jahres in Paris. 

Doppel-DVD mit Bonusfilm: "REGIE: ANDREJ TARKOWSKIJ" Ein sehr persönliches Filmporträt von 
OPFER-Cutter Michal Leszczylowski mit vielen Impressionen von den Dreharbeiten zu OPFER, 
Filmausschnitten, Interviews mit Tarkowskij und Weggefährten sowie ausgewählten Zitaten aus 
DIE VERSIEGELTE ZEIT. Seltene Einblicke in die Arbeitsweise eines Ausnahmeregisseurs. 

Standort: Z DVD -24355 

 

Raspad : ein Ökothriller ; Tschernobyl, April 1986 ; [Video] - Duisburg : Atlas, 
1991. - Videokassette, VHS - (Atlas-Video) 

Orig.: UdSSR, 1990. 

Kiew im April 1986. Der Journalist Shurawljow im Dickicht der Alltagslügen, plötzlich überrascht 
vom Reaktorunfall in Tschernobyl, der sich eine Autostunde entfernt ereignet und der die Welt 
erschüttern wird. Dort wütet nicht nur die außer Kontrolle geratene Kernspaltung. Während am 
Reaktor die Strahlung ihre Opfer fordert und das Land dem radioaktiven Fallout überlassen wird, 
herrschen nach innen Denkverbot und nach außen Nachrichtensperre. Der Journalist bemüht sich, 
Nebel und Lügen in beiden Richtungen zu durchstoßen und dringt dabei bis in die Kernzone der 
Katastrophe vor. Er scheitert - nicht nur an den Bürokraten, Fatalisten und Überlebenskünstlern, 
sondern zuletzt an sich selbst. Wie die anderen ist er ein "Zerfallsprodukt" der untergehenden 
sowjetischen Gesellschaft 

Standort: Videoarchiv -8919 
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Tschernobyl : [Video] / mit der Künstlergruppe "Prometheus". Dt. Bearbeitung 
: Joseph Vilsmaier. - Bochum : Marketing. - Videokassette, VHS ( 90 Min.) 

UdssR, 1986 -1988 [Tschernobyl - Die Schwelle] 

In der Nacht zum 26. April 1986 gab es im Kernkraftwerk Tschernobyl den schlimmsten Störfall der 
Atom-Geschichte. Obwohl die Umgebung in einem Umkreis von 30 km radioaktiv verseucht war, 
wurde die Bevölkerung erst Tage später informiert und evakuiert. Tschernobyl - das Filmdokument 
- bis heute in der Sowjetunion nicht gezeigt, enthält sensationelle russische Originalaufnahmen 
vom April 1986. Es ist der erste Film über die Katastrophe in der Ukraine, der von Augenzeugen 
und Opfern gedreht wurde. Es zeigt beklemmend das Ausmaß des Desasters, das Verschweigen 
der Gefahren, das Verheizen der Rettungsmannschaften und die entsetzlichen Nachwirkungen. 

Standort: Video L 11 – 8884 
+ Videoarchiv – 8886 

 

Tschernobyl : Alles über die größte Atomkatastrophe der Welt ; [DVD] / [ein 
Film von Thomas Johnson]. - München : polyband Medien, 2007. - 1 DVD (95 
Min.), farb. - Booklet - (Discovery Channel) 

Orig.: 2006. - Sprache: Deutsch. - Bild: 4: 3. - Specials: Umfangreiches Booklet. 

Im Morgengrauen des 26. April 1986 explodierte der vierte Reaktor des Atomkraftwerks 
Tschernobyl. Eine regenbogenfarbene Stichflamme schoss 1.000 Meter hoch in den ukrainischen 
Himmel; der Kampf um Tschernobyl hatte begonnen ... Anhand von Augenzeugenberichten, 
darunter persönliche Erinnerungen des ehemaligen Präsidenten der Sowjetunion Michail 
Gorbatschow, Archivaufnahmen, Originaldokumenten, den Bildern von Igor Kostin, des einzigen 
Fotografen am Ort des Geschehens, neusten Forschungsergebnissen sowie unter Zuhilfenahme von 
3D-Darstellungen folgt "Tschernobyl!" den Entwicklungen, die zum Reaktorunglück führten, und 
berichtet über die darauf folgenden Ereignisse sowie langfristigen Konsequenzen für Menschen und 
Umwelt. Ein packendes, chronologisches Protokoll des SUPERGAUS, der die Welt erschütterte. 

Standort: Technik Wfl 5 Tscher 

 

Tschernobyl: Und was kommt danach? : Nutzung und Risiko der Kernenergie ; 
[Video] - Frankfurt/Main : Jünger. - Videokassette, VHS (60 Min.) 

Enth. 8 Szenenfolgen 

Standort: Videoarchiv -5869 
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Erzählende Literatur 
Wolf, Christa : Störfall : Nachrichten eines Tages. - Lizenzausg. - Frankfurt am 
Main ; Wien : Büchergilde Gutenberg, ca. 1988. - 164 S. - (Die kleine Reihe) 

Im Frühling 1986, auf dem mecklenburgischen Land, sind die Blüten an den Kirschbäumen förmlich 
explodiert - aber das Wort vom Explodieren wagt man nicht einmal mehr zu denken, seit die 
Nachricht sich verbreitet: Im Kernreaktor von Tschernobyl hat eine Explosion stattgefunden. Und 
während die Erzählerin den stündlichen Warnungen im Radio lauscht, muss sich ihr Bruder einer 
riskanten Gehirnoperation unterziehen. Zwei Störfälle, eine kollektive und eine individuelle 
Katastrophe, an einem Tag: Christa Wolfs Erzählung schildert den Einbruch des Unfassbaren in das 
menschliche Leben, entfesselte Kräfte, über die wir keine Kontrolle mehr haben. 

Standort: Z Romane Wolf 

 

Leben im Atomzeitalter : Schriftsteller und Dichter zum Thema unserer Zeit / 
Walter Jens (Hrsg.). Mit e. Einf. d. Hrsg. u. 8 Handzeichn. von Alfred Hrdlicka. - 
Gräfelfing vor München : Moos, 1987. - 215 S. : Ill. 

Standort: Z Anthologien Lebe 
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Aristoteles (384 – 322 vor Christus) 


